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Bericht des Bürgermeisters Bericht des Bürgermeisters

Werte Gemeindebürger 
und Gemeindebürgerinnen!

Und schon wieder ist ein Quartal vorüber. Die Ge-
meinderatswahlen sind geschlagen, in einem letzten 
Akt wurden die Bürgermeisterinnen, die Bürgermeis-
ter, die Vizebürgermeisterinnen und die Vizebürger-
meister des Bezirks von Bezirkshauptmann Ing. Mag. 
Pehofer am 19. März in einem feierlichen Akt für die 
kommenden fünf Jahre angelobt.

Ich bedanke mich bei allen Kandidatinnen und Kan-
didaten, dass sie sich bereit erklärt haben, bei der 
Gestaltung unseres unmittelbaren Lebensraumes 
mitarbeiten zu wollen. Mein Dank gilt auch den Mit-
gliedern der Wahlbehörden, die sich mittlerweile 
mehrmals pro Wahlgang (konstituierende Sitzung, 
Schulung, Erfassung und Aufteilung der Wahlkarten 
auf die einzelnen Sprengel, Wahlhandlung am Wahl-
tag sowie Feststellung des Gemeindewahlergebnis-
ses) treffen, um eine korrekte Abwicklung der Wahl 
gewährleisten zu können. Bei der Gemeinderatswahl 
haben sie dafür keine Entschädigung erhalten. Ich 
halte ehrlich gesagt nichts von Entschädigungen für 
Mitglieder der Wahlbehörden. Über Generationen hin-
weg hat es dafür keinen „Groschen“ gegeben, weil es 
für die Menschen selbstverständlich war, diese Zeit 
für die hart erkämpfte Demokratie zu opfern. Ausge-
hend von den Ballungsräumen wurde aufgrund der 
fehlenden Bereitschaft zur Übernahme dieses Eh-

renamtes die Entschädigungspflicht sämtlichen Ge-
meinden auferlegt. Ein besonderes „Dankeschön“ 
haben aber Sie sich als Wählerinnen und Wähler 
verdient, die Sie ins Wahllokal gekommen sind oder 
eine Wahlkarte ausgefüllt haben, um von ihrem de-
mokratischen Recht Gebrauch zu machen. Die Wahl-
beteiligung lag knapp unter 80 %, also weit über dem 
landesweiten Durchschnitt und innerhalb der durch-
schnittlichen Wahlbeteiligung in der Kleinregion. 
Bei uns traten bei dieser Wahl mit ÖVP und SPÖ zwei 
Parteien an. Von den 15 zu vergebenden Mandaten 
entfielen 13 auf die ÖVP und 2 auf die SPÖ. Unter den 
13 Gemeinderatsmitgliedern der ÖVP befinden sich 6 
Mitglieder in ihrer ersten Gemeinderatsperiode, auch 
das Gemeinderatsmitglied der SPÖ startet in seine 
erste Periode. Sie kennen die neuen Mitglieder vom 
Stimmzettel zumindest namentlich, sie werden sich 
im Lauf der Zeit durch ihre Arbeit vor Ort bemerkbar 
machen bzw. erhalten sie auch Raum in den kom-
menden Ausgaben der Gemeindenachrichten, um 
sich vorzustellen und ihr Aufgabengebiet innerhalb 
des Gemeinderates zu präsentieren. 
In diesem Zusammenhang ist es mir ein großes Be-
dürfnis, mich bei den ausgeschiedenen Gemeinde-
rätinnen und Gemeinderäten für ihr teilweise jahr-
zehntelanges Engagement zu bedanken und ihnen 
für die persönliche Zukunft alles erdenklich Gute zu 
wünschen. Es handelt sich dabei um die ehemalige 
Vizebürgermeisterin Stefanie Lendl, Markus Böhm,  
Roman Pfeiffer, DI Gerhard Mader,  Wilhelmine Weins-
tabl, Ing. Stefan Weinstabl, Ing. Karina Frasl-Müllauer 
und  Gottfried Straka.

Leider war das erste Vierteljahr vom Tod zweier mit 
der Gemeinde Reingers eng verbundenen Persön-
lichkeiten verbunden. Am 18. Februar erlag Gerald 

Schinzel bei einem Schlittenhunderennen in Kärnten 
einem Herzinfarkt. 

Gerald war Obmann des Burgenländischen Schlit-
tenhundesportclubs, der in Reingers bisher 17 Wa-
genrennen, sehr viele davon mit vorgelagertem Trai-
ningslager, ausgerichtet hat. Unvergessen ist auch 
die Europameisterschaft, die er 2010 mit dem BSSC 
Austria nach Reingers gebracht hat. Dadurch hat er 
Reingers in der Szene einen Namen gemacht, was 
sich durch das internationale Teilnehmerfeld alljähr-
lich unter Beweis stellt. Darüber hinaus beschert die 
Veranstaltung dem Campingplatz im Spätherbst eine 
Auslastung, die sich nur schwer kompensieren lassen 
würde, wenn es sie nicht mehr gäbe. Durch die lange 
Geschichte der Zusammenarbeit entstanden auch 
Freundschaften in der Region. Deshalb reisten Bgm. 
a.D. Christian Schlosser, GGR Walter Redl, Annemarie 
Schönholz, Michaela Scherzer und ich nach Oberpul-
lendorf zur Verabschiedung.
Nicht weniger bestürzt waren wir über die Nachricht 
vom Ableben Werner Spazierer’s. Werner war über 
viele Jahre Bankstellenleiter in Reingers, er erfüllte 
diese Funktion mit Leidenschaft und Kompetenz und 
war in das Gemeindeleben integriert. In seiner Frei-
zeit hat er durch die Veranstaltung von zahlreichen 
Events und Konzerten die Region belebt und sich 
im Gemeinderat von Litschau engagiert. Menschen 
wie Werner sind es, die die kleinen Bankstellen mit 
Menschlichkeit erfüllt haben, zweifellos ein Manko, 
das die 24/7-Bereitschaft von Maschinen nicht zu 
kompensieren imstande ist.

Die Feuerwehr Illmanns hat bei einem Punschstand 
am 6. Dezember das neue Fahrzeug (HLF1-W) der 

Öffentlichkeit präsentiert. Der Dorferneuerungsver-
ein Illmanns veranstaltete am 8. Dezember im Feu-
erwehrhaus die traditionelle Weihnachtsfeier. Am 9. 
Dezember hatte die Gemeindewahlbehörde die ein-
gereichten Wahlvorschläge zur Gemeinderatswahl zu 
prüfen.
Bei der Verbandsversammlung des GUV Gmünd am 
11. Dezember haben wir unter anderem erfahren, dass 
die Textilsammlung in allen Teilen des Bezirks mehr 
schlecht als recht funktioniert. Der Verband arbei-
tet an einer Verbesserung der Situation. Im Rahmen 
einer Sitzung der Euregio Silva Nortica im Rathaus 
Weitra durfte ich für die Gemeinde Reingers den 
Small-Project-Award für mehrere eingereichte und 
umgesetzte Kleinprojekte im INTERREG-Programm 
entgegennehmen.

Danach ging es zum „Weihnachterl“, das 2024 von 
der Stadtgemeinde Heidenreichstein im Haus des 
Moores in Klein Pertholz organisiert wurde. Tags da-
rauf besuchten Vizebgm. Stefanie Lendl und ich die 
Gemeindebürger, die in Pflege- und Betreuungszent-
ren leben. Von Raabs über Schrems ging es nach Lit-
schau, wo die meisten „ehemaligen“ Reingerser leben. 
Für mich haben diese Weihnachtsbesuche einen sehr 
hohen Stellenwert, weil es dabei um Wertschätzung 
geht und die Menschen einmal mehr erfahren, dass 
sie nicht vergessen sind, auch wenn sie jetzt woan-
ders leben als in den gewohnten vier Wänden. 

Am 13. Dezember erlebten wir eine mehr als unrühm-
liche Situation. Der Gemeinderat war – wahrschein-
lich erstmalig – nicht beschlussfähig. Von den 15 Mit-
gliedern müssen mindestens 10 anwesend sein, um 
gültige Beschlüsse fassen zu können. Gerade in der
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letzten Sitzung des Jahres ist dies besonders be-
dauerlich, weil mit dem Budgetbeschluss auch das 
für die Gemeinde lebenswichtige Ansuchen an die 
Landesregierung um Gewährung der Bedarfszuwei-
sungen gestellt werden muss. Ein niedriger vierstel-
liger Betrag ging dabei verloren, weil eine Verordnung 
über die Erhebung der Gebrauchsabgabe nicht mehr 
rechtzeitig vor Ablauf des Jahres 2024 kundgemacht 
werden konnte.
Tags darauf veranstaltete die Dorfgemeinschaft Gra-
metten den Weihnachtsmarkt. Wieder gab sich die 
kleinste Dorfgemeinschaft größte Mühe und verwan-
delte das kleine Gemeinschaftshaus zum vorweih-
nachtlichen Adventzauber. 

Am 20. Dezember lud die FF Gemeinde Reingers zum 
Punschstand ins Feuerwehrhaus Reingers ein. 
Einen Tag vor dem Heiligen Abend gelang es dann, 
den Gemeinderat in beschlussfähiger Anzahl begrü-
ßen zu dürfen und die erforderlichen Beschlüsse zu 
fassen.
Am 7. Jänner fand der Neujahrsempfang des NÖ Ge-
meindebundes im Landhausschiff St. Pölten statt. 
Der Präsident, Bgm. DI Hannes Pressl verzichtete auf 
Pomp und Trara und bereitete die Gemeindevertreter 
auf schwierige Zeiten vor, die es gemeinsam zu be-
wältigen gilt. Bei der Sitzung der Kleinregion Nord am 
9. Jänner verabschiedeten wir Vizebgm.in Weikart-
schläger aus der Stadtgemeinde Heidenreichstein. 
Am 14. Jänner wurden noch offene Fragen zum Um-
bau im Feuerwehrhaus Hirschenschlag mit Vertretern 
der Feuerwehr und des Dorferneuerungsvereines ge-
klärt. Bei einem Frühstücksbrunch mit den Vertretern 
der Feuerwehren und der Vereine am 18. Jänner wur-
den die Vorhaben und Veranstaltungen der einzelnen 
Organisationen besprochen. 
Beim Jahresgespräch mit EVN und Netz NÖ wur-
den einige Details besprochen. Am 12. Februar fand 
im Feuerwehrhaus Hirschenschlag eine Energie-
beratung durch Ing. Riemer statt. Die Mittelschule 
Litschau veranstaltete am 14. Februar den traditio-
nellen Schulheurigen, der sehr gut besucht war. Bei 
der Mitgliederversammlung der FF Leopoldsdorf am 
16. Februar konnte Kommandant Marco Fürnsinn 
eine beeindruckende Leistungsbilanz präsentieren. 

Am 24. Februar veranstaltete der Verein Interkomm 
eine Online-Jourfixe zu aktuellen Themen, die für das 
Waldviertel von Bedeutung sind. 
Am 1. März fand eine Besprechung mit der Planerin 
des Breitbandnetzes statt, weil sich für Hirschen-
schlag zwei eingereichte Förderungen kreuzen. Tra-
ditionell besuchten die Vizebürgermeisterin und ich 
am Faschingsdienstag die Volksschule, den Kinder-
garten und die Kinderbetreuung und überbrachten 
Faschingskrapfen. 
Am 10. März fand die konstituierende Sitzung des 
Gemeinderates nach der Gemeinderatswahl 2025 
statt. Dabei wurden wie vorgesehen Herbert Scher-
zer zum Vizebürgermeister und meine Wenigkeit zum 
Bürgermeister gewählt. In den Gemeindevorstand mit 
der zu erfüllenden Aufgabe als Ortsvorsteher wurden 
Vizebgm. Herbert Scherzer, GGR Walter Redl, GGR 
Christoph Leitgeb und GGR Michael Habison gewählt. 
In den Prüfungsausschuss wurden GR Thomas Pich-
ler, GR Mag. Karina Eggenberger und GR Ing. Bernhard 
JOSEF gewählt. Des Weiteren wurden folgende Aus-
schüsse gebildet: 
Familien, Soziales: Christoph Leitgeb (als Obmann 
vorgesehen), Günter Frasl, Karin Neuwirth
Straßenbau, Infrastruktur und Bauhof: Gemeindevor-
stand + Bgm., GGR Redl als Obmann vorgesehen
Tourismus: Scherzer Herbert (als Obmann vorge-
sehen), Cornelia Überreiter, Karina Eggenberger, 
Andreas Kozar, Thomas Pichler
Liegenschaften: Michael Habison (als Obmann vor-
gesehen), Franz Inhofner, Bernhard Josef, Florian 
Hirsch, Renato Schlosser
Zu Klubsprechern ihrer Fraktion wurden Herbert 
Scherzer und Thomas Pichler bestellt.
Energiebeauftragter bleibt für die neue Periode Bern-
hard Josef, die Funktion des Jugendgemeinderates 
übernimmt Günter Frasl. Florian Hirsch hat sich als 
Umweltgemeinderat zur Verfügung gestellt, Karina 
Eggenberger wird Bildungsgemeinderätin, Renato 
Schlosser fungiert als Mobilitätsbeauftragter. Zu Zi-
vilschutzbeauftragten wurden Herbert Scherzer und 
ich bestellt, darüber hinaus übernehme ich die Funk-
tion des Europagemeinderates.
In den Ausschuss der Mittelschule Litschau wurden 
Karina Eggenberger und ich entsandt. In die General-
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versammlung der Kleinregion wurden Herbert Scher-
zer, Walter Redl und ich entsandt. Traditionell setzt 
sich der Vorstand der Kleinregion aus den Bürger-
meistern der sechs Mitgliedsgemeinden zusammen. 
Ich werde weiters die Gemeinde in der Region Thay-
aland sowie im Gemeindeverband für Aufgaben des 
Umweltschutzes vertreten. Im Tourismusverband 
Oberes Waldviertel wird die Gemeinde durch Herbert 
Scherzer und Cornelia Überreiter vertreten sein. In 
der Musikschulgemeinde wird Reingers durch Günter 
Frasl vertreten sein. 
Am 16. März fand das Zankerlschnapsen der FF Ill-
manns statt, das wie immer sehr gut besucht war. 
Nach dem Workshop von „Wohnen im Waldviertel“ 
am 18. März wurden die Änderungsanlässe für die 2. 
Änderung des örtlichen Raumordnungsprogramms 
am 19. März von der Sachverständigen und der Be-
hördenvertreterin vor Ort begutachtet und für ge-
eignet befunden. Am Nachmittag desselben Tages 
nahm Bezirkshauptmann Ing. Mag. Pehofer die Ange-
lobung der Bürgermeister und Vizebürgermeister im 
Wappensaal der Bezirkshauptmannschaft vor. Erst 
durch diesen Akt sind die Gemeinden nach der Ge-
meinderatswahl wieder voll handlungsfähig. Am 20. 
März fand die Endkontrolle des EuroVelo 13 statt. Die 
Überprüfung ergab keine Beanstandungen, sodass 
mit einer zeitnahen Ausschüttung der zugesagten 
Fördermittel gerechnet werden kann. Nach der Sit-
zung des Gemeindevorstandes ging es zum Bezirks-
feuerwehrtag nach Hirschbach.

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger!
Nach den Gemeinderatswahlen und der Konstitu-
ierung gehen wir nun wieder in den „Alltagsmodus“ 
über. Auf der einen Seite gilt es, die wenigen vorhan-
denen Mittel optimal einzusetzen, andererseits sollen 
natürlich auch Projekte umgesetzt werden. An Vor-
schlägen mangelt es nicht, noch im zweiten Quartal 
werden Sie zu einer Informationsveranstaltung im 
Hinblick auf den Beitritt einer Energiegemeinschaft 
eingeladen werden. Sofern alle beteiligten Gemein-
den ihre Gemeinderatsbeschlüsse dahingehend fas-
sen, wird diese zunächst von den Gemeinden Gas-
tern, Haugschlag, Litschau, Kautzen und Reingers 

gegründet werden. Damit können auch wir, sei es 
als Stromproduzent und/oder -abnehmer günstigere 
Konditionen anbieten, als es über den herkömmlichen 
Netzbezug der Fall wäre.

Seit dem Ende des 2. Weltkriegs und der Vertrei-
bung der deutschen Bevölkerung aus der damaligen 
Tschechoslowakei sind 80 Jahre ins Land gezogen. 
Das Land Niederösterreich hat aus diesem Grund die 
Initiative „Erinnern für die Zukunft“ gestaltet. Die Ge-
meinde Reingers beteiligt sich durch die direkte Be-
troffenheit dieser Ereignisse an der Initiative. Die Wall-
fahrt am Dreifaltigkeitssonntag (15. Juni 2025) wird 
deshalb heuer – ausnahmsweise – am Originalschau-
platz in Kloster stattfinden. Das genaue Programm 
mit der Einladung zur Teilnahme an diesem einzigarti-
gen Ereignis werden Sie in den kommenden Wochen 
erhalten. In nächster Zeit wird auch die Brücke über 
den Braunaubach in Hirschenschlag hergestellt wer-
den, wodurch die Gemeinde mit der „Entdeckerinnen-
tour“ einen Anschluss an die Thaya-Radrunde erhält. 
Daneben wird an der Generalsanierung einer Woh-
nung im Volksschulgebäude weitergearbeitet. Nach 
Eingang der Förderzusage werden die Arbeiten zum 
Umbau im Feuerwehrhaus Hirschenschlag in Angriff 
genommen werden können. Ebenso ist die Sanierung 
des Hallenbodens im Feuerwehrhaus Leopoldsdorf 
zu erledigen. Sie sehen, der „Wunschzettel“ – in die-
sem Fall an den Osterhasen – ist lang und erhebt kei-
nen Anspruch auf Vollständigkeit. 

Ostern steht vor der Tür. Ich wünsche Ihnen schon 
jetzt ein frohes Osterfest. Leben wir Brauchtum und 
stehen zu unserem christlichen Glauben und besu-
chen die Auferstehungsfeier. 
Nach diesem zarten Hinweis auf unsere „Leitkultur“ 
freue ich mich auf viele frühlingshafte Sonnenstrah-
len, die wir genauso wie die Tier- und Pflanzenwelt 
brauchen, wobei für die Natur auch die Tränen des 
Himmels essenziell sind, sofern sie nicht wie im ver-
gangenen Herbst in Form eines Weinkrampfes auf die 
Erde prasseln.

Alles Gute wünscht
Bgm. Andreas Kozar

Bericht des Bürgermeisters 
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GOTTESDIENSTE ZUR OSTERZEIT

entgeltliche Einschaltung

Die letzte Sitzung des Jahres 2024 war ursprüng-
lich für den 13. Dezember 2024 anberaumt. Um be-
schlussfähig zu sein, ist die Anwesenheit von min-
destens 2/3 der Gemeinderatsmitglieder erforderlich. 
Es waren allerdings lediglich 8 Gemeinderatsmitglie-
der anwesend, weshalb die Einladung zu einer neuer-
lichen Sitzung erforderlich wurde, um das Budget für 
2025 beschließen zu können.
In der Sitzung am 23.12.2024 wurde dieses Anwe-
senheitserfordernis mit 10 Mitgliedern des Gemein-
derates erreicht.
Der Voranschlag 2025 sowie der Mittelfristige Fi-
nanzplan 2025-2029 wurden ebenso einstimmig wie 
die Beschlüsse zum Voranschlag beschlossen.
Das Kopier-, Druck- und Scangerät im Gemeindeamt 
wird in der ersten Jahreshälfte 2025 auf ein neues 
Leasinggerät getauscht und das bisher im Gemein-
deamt verwendete Gerät wird in der Volksschule auf-
gestellt.
Der Beschluss zur Einreichung des Projekts „Ge-
meinschaftsraum Hirschenschlag“ bei der NÖ Dor-
ferneuerung wurde aufgrund der offenen Fragen 
nicht gefasst. Es wurde vielmehr beschlossen, die FF 
Gemeinde Reingers und den Dorferneuerungsverein 
neuerlich an einen Tisch zu holen, um diese Fragen 
klären zu können. Der Beschluss kann aufgrund der 
Laufzeit des Fördercalls auch in der ersten Sitzung 
des Jahres 2025 nachgeholt werden.
Die kürzlich beschlossene Förderrichtlinie für die 
Feuerwehren wurde mit einstimmigen Beschluss in-
sofern abgeändert, als für die FF Illmanns wie bei den 
beiden anderen Feuerwehren ein Betrag von 12,5 % 
des vorgesehenen Förderungsbetrages einbehalten 
werden soll, der im Falle der Teilnahme an Leistungs-
bewerben zur Auszahlung gelangen soll.
Hinsichtlich der Ausübung von Rückkaufsrechten 
von Baugrundstücken in den Katastralgemeinden 
Hirschenschlag und Leopoldsdorf wurden einstimmig 
Termine für die Rücknahme der Grundstücke festge-
setzt.
Mit der nögig wurde ein Entwicklungsvertrag für den 
Endausbau der Breitbandversorgung abgeschlos-
sen. Für die Leistungen wie Vorplanung, Projektent-

wicklung, Verarbeitung von Kundenbestellungen, das 
Lettermanagement, die Generalunternehmeraus-
schreibung, die Vertragserrichtungen für Passivnetz-
betreiber, die Vorbereitung der Baueinreichung sowie 
allfällige Einreichungen für POP’s und das Reporting 
wurde ein Fixbetrag von € 19.800,00 beschlossen.

Ebenfalls einstimmig erfolgte die Auftragsvergabe 
für die regelmäßigen elektrotechnischen Überprü-
fungen im POP.
Einstimmig beschlossen wurde der Vertrag mit EVN 
für das Ladestationsservice bei der E-Lade-Station 
im Hanfdorf.
Ebenfalls einstimmig beschlossen hat der Gemein-
derat die Abänderung des Wärmeliefervertrages für 
die Liegenschaften Reingers Nr. 2 (Arzthaus) und 
Reingers Nr. 81 (Gemeindeamt). Die Klausel, dass 
die Wärmelieferung ganzjährig erfolgt wurde auf den 
Zeitraum von September bis Mai eines jeden Jahres 
abgeändert.
Die Verordnung über die Erhebung einer Gebrauch-
sabgabe wurde einstimmig beschlossen. Aufgrund 
der Beschlussunfähigkeit am 13. Dezember konnte 
sie erst mit 1. Jänner 2026 statt 2025 in Kraft ge-
setzt werden, wodurch die Gemeinde die Mehrein-
nahmen des Jahres 2025 verliert.
Den Feuerwehren und Vereinen wurden Subventi-
onen im Ausmaß von € 6.921,28 gewährt. Dieser 
Betrag enthält auch erlassene Mietentgelte für die 
Hanfhalle im Ausmaß von € 918,40. Auch dieser Be-
schluss erfolgte einstimmig.
In der KG Leopoldsdorf wurde der Verkauf eines Bau-
grundstücks im Westen des Ortes an einen Interes-
senten zu den üblichen Konditionen beschlossen.
Aufgrund der vom Land Niederösterreich beschlos-
senen Dienstrechtsreform war eine Umstufung des 
Kindergartenhilfspersonals vorzunehmen. Der Be-
schluss erfolgte einstimmig.
Das Projekt „Community Nursing“ wurde einstimmig 
für 2025 mit einem Kostenbeitrag von € 1,00 pro 
Einwohner verlängert.

Andreas Kozar

Bericht aus dem Gemeinderat

GEMEINDERATSSITZUNG

Hl. Messe mit Palmprozession
Sa 12.04.2025	 -   19:00 Uhr Reingers
So 13.04.2025	 -   08:30 Uhr Eisgarn
So 13.04.2025	 -   10:30 Uhr Eggern

Gründonnerstag - Hl. Messe
Do 17.04.2025	 -   18:00 Uhr Reingers
Do 17.04.2025	 -   19:15 Uhr Eggern
Do 17..04.2025	 -   20:30 Uhr Eisgarn

Karfreitagsliturgie
Fr 18.04.2025	 -   18:00 Uhr Reingers
Fr 18.04.2025	 -   20:00 Uhr Eggern

Osternachtsfeier
Sa 19.04.2025	 -   20:00 Uhr Eisgarn

Ostersonntag - Hl. Messe
So 20.04.2025	 -   08:00 Uhr Reingers
So 20.04.2025	 -   09:15 Uhr Eisgarn
So 20.04.2025 	 -   10:30 Uhr Eggern

Ostermontag - Hl. Messe
Mo 21.04.2025	 -   08:00 Uhr Reingers
Mo 21.04.2025	 -   09:15 Uhr Eisgarn
Mo 21.04.2025	 -   10:30 Uhr Eggern
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Ehrungen / Sterbefälle 

90. GEBURTSTAG

Frau Hermine Pfeiffer, Reingers, feierte am 18.12.2024 
ihren 90. Geburstag.

Bürgermeister Andreas Kozar und GGR und Ortsvor-
steher Walter Redl überbrachten zu diesem besonde-
ren Ehrentag die allerbesten Glückwünsche.

WIR NAHMEN ABSCHIED VON

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, 
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, 

die an ihn denken.

90. GEBURTSTAG
Am 22. Februar 2025 beging Frau Maria Uitz, Rein-
gers, ebenfalls ihren 90. Geburtstag.

Im Namen der Gemeinde Reingers gratulierten Bür-
germeister Andreas Kozar und GGR und Ortsvorste-
her Walter Redl sehr herzlich. 

GNADENHOCHZEIT
Am 30.12.2024 feierten Herr und Frau Christian und 
Marie Neuwirth, Reingers, das besondere Fest der 
Gnadenhochzeit (70 Jahre).
Zu diesem besonderen Ehrentag gratulierten sehr 
herzlich: Bezirkshauptmann Ing. Mag. Christian Peho-
fer, Probst Dr. Andreas Lango, Bürgermeister Andreas 
Kozar und GGR und Ortsvorsteher Walter Redl. 

Die Gemeindevertretung entbietet allen Jubilaren
die besten Glückwünsche und hofft, dass Ihnen noch 

viele schöne und glückliche Jahre bei bester
Gesundheit und Zufriedenheit beschieden sind.

Silberne Hochzeit (25 Jahre)

Schneidenbach Andreas und Christa
am 06.05. - Hirschenschlag

Goldene Hochzeit (50 Jahre)

Weinstabl Rupert und Elisabeth
am 13.06. - Reingers

KRONBERGER Annemarie
Leopoldsdorf 30, verst. am 13.12.2024
im 64. Lebensjahr

PFANDLER Friederike 
Grametten 32, verst. am 11.01.2025
im 85. Lebensjahr		

Foto: Gemeinde Reingers

Foto: Gemeinde Reingers

Foto: Herbert Kössner

ZUM GEBURTSTAG

Wir gratulieren im nächsten Quartal

90. Geburtstag
BENINGER Willibald
am 27.06. - Reingers

88. Geburtstag
KREUTSCH Anna
am 05.06. - Leopoldsdorf

86. Geburtstag
UITZ Johanna
am 29.04. - Leopoldsdorf

85. Geburtstag
SCHLOSSER Adolf
am 14.04. - Leopoldsdorf

BENINGER Erika
am 01.05. - Reingers

STRAKA Elfriede
am 09.05. - Leopoldsdorf

83. Geburtstag
RÖMER Erika
am 18.05. - Leopoldsdorf

FRASL Paula
am 21.05. - Leopoldsdorf

SCHANDL Marie
am 23.05. - Leopoldsdorf

82. Geburtstag
MAIERHOFER Rudolf
am 04.04. - Leopoldsdorf

80. Geburtstag
NADER Annemarie
am 09.04 - Leopoldsdorf

STIEDL Dr. Peter
am 03.06. - Reingers

ZIMMERMANN Adolf
am 12.06. - Illmanns

ZUM HOCHZEITSJUBILÄUM
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Öffnungszeiten 2025:

Hanfdorf ab 1. Mai 2025
Campingplatz von 01. April bis 12. Oktober 2025

Vorankündigungen:

„Oide Hodan“ mit Karel Pixa und Ernst Köpl am                
27. Juni 2025 ab 19:00 Uhr auf der Hanfterrasse.

Jimmy Schlager mit seinem neuen Programm „Läs-
terlieder“ am 14. August 2025 in der Hanfhalle.

Hanfdorf / BIOEM

Bereits zum 38. Mal präsentiert die BIOEM neueste 
Trends rund um Bauen, Energie und Leben.
 
Freuen Sie sich auf spannende Innovationen in den 
Bereichen Energie & Speicher, Bauen & Sanieren, 
Wohnen & Sicherheit, Natur & Garten, Wellness & 
Gesundheit und Elektromobilität.

Schwerpunktthemen 2025:
- Generationengerechtes Bauen & Sanieren – für 
ein sicheres und komfortables Zuhause in jeder Le-
bensphase.
- Rein in die Energiewende – nachhaltige Lösungen 
für eine klimafreundliche Zukunft.

Nutzen Sie die BIOEM als Inspirationsquelle. Mehr In-
fos unter www.bioem.at

entgeltliche Einschaltung
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ARZTORDINATION DR. MANUELA GRUBÖK

Gesundheit

Liebe Gemeindebürgerinnen und -bürger!

Aus aktuellem Anlass möchte ich Sie darüber infor-
mieren, dass die HPV-Impfung für junge Erwachsene 
(21-30-jährige) nur mehr bis Ende 2025 kostenfrei ist 
– die erste Teilimpfung muss noch im ersten Halbjahr 
erfolgen. 

Seit 2016 ist ein Impfstoff verfügbar, der vor neun 
verschiedenen HPV schützt und damit 90 Prozent al-
ler Fälle von Gebärmutterhalskrebs verhindern kann. 
HPV-Impfstoffe schützen zudem nicht nur vor zahl-
reichen anderen genitalen Tumoren und vor Krebs 
des Rachenraums, sondern auch vor Genitalwarzen 
– damit ist die HPV-Impfung für beide Geschlechter 
sinnvoll und empfohlen. 

Hausapotheke: Vorbestellung der Medikamente

Wie gehabt können Sie Ihre Dauermedikamente ger-
ne telefonisch, per Mail oder über unsere Rezeptbox 
auf unserer Homepage www.gruboek-reingers.at 
vorbestellen, um Ihre Wartezeiten bei der Abholung 
der Medikamente zu verkürzen.  Unsere Ordination ist 
in den Osterferien geöffnet, wir bitten Sie jedoch, auf-
grund der Feiertage, Ihre Dauermedikamente recht-
zeitig vorzubestellen.

Wir wünschen Ihnen – im Namen des gesamten Or-
dinationsteams – frohe Ostern und eine schöne Zeit 
mir Ihrer Familie! 

Dr. Manuela Grubök
Kontakt
Ordination Dr. Manuela Grubök
Reingers 2
3863 Reingers

Ärztin für Allgemeinmedizin: alle Kassen 
(ÖGK, BVAEB, KFA, SVA) und privat
Wahlärztin für Chirurgie: privat
Ärztliche Hausapotheke

Mail: ordi@gruboek-reingers.at
www.gruboek-reingers.at 
Tel: 02863 / 56036
Fax: 02863 / 56036 20

Ordinationszeiten: 
Mo: 07:30 – 14:30
Mi:   07:30 - 12:30
Do:  16:00 - 19:00
Fr.    07:30 - 12:30

entgeltliche Einschaltung

VERANSTALTUNGSZENTRUM „DAS MOMENT“

Strandbadstraße 14, 3874 Litschau
(Tischreservierung unter 0664/4030752)

BEGINN: 20:00 Uhr

FLYING BUFFET: 21:00 Uhr - 22:00 Uhr

KARTENVORVERKAUF: € 20,-
ABENDKASSA:    € 23,-

Preise sind inklusive Flying Buffet, exklusive Getränke, Mehlspeisen und 

Mitternachtssnack!

„TANZ IN DEN FRÜHLING“

ROTKREUZROTKREUZ

BALLBALL
LITSCHAULITSCHAU

20.04.
2025

LIVE ON STAGE

„KRAWALLOS 

LIGHT“ BAND

DER REINERLÖS WIRD FÜR DIE  

BLACKOUT-VORSORGE VERWENDET.
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REINGERS STARTET DAS
PROJEKT „GESUNDE GEMEINDE“

„Gesundheit ist nicht alles, aber ohne Gesundheit ist 
alles Nichts“ – unter diesem Motto startete die Ge-
meinde Reingers am 28.02.2025 das Projekt „ge-
sunde Gemeinde“ im Zuge einer Informationsver-
anstaltung, zu der alle Gemeindebewohner herzlich 
eingeladen wurden.

Was ist die „Gesunde Gemeinde“?

Die „Gesunde Gemeinde“ in Niederösterreich ist ein 
Programm von „Tut gut!“ und zielt darauf ab, die teil-
nehmenden Gemeinden bei der Durchführung von 
Gesundheitsförderung und Prävention zu unterstüt-
zen. Die „Gesunde Gemeinde“ bietet eine Plattform, 
die diverse Angebote (auch von anderen Vereinen 
oder Organisationen) bündelt. Sie dient so als „Dreh-
scheibe“ aller Aktionen im Gesundheitsbereich in der 
jeweiligen Gemeinde.
Die zentrale Frage lautet: Wie können wir Gemeinden 
so gestalten, dass es den Bewohnerinnen und Be-
wohnern leichter fällt, sich gesund zu verhalten?
Im Zuge der Informationsveranstaltung, welche sehr 
gut besucht war, wurden erste Ideen gesammelt, wel-
che Gesundheitsangebote zu den bestehenden Pro-
grammen gewünscht werden.

Arbeitskreissitzung

In regelmäßig stattfindenden Arbeitskreissitzungen 
werden die weiteren Gesundheitsprojekte in der Ge-
meinde ausgearbeitet. Alle, die sich gerne zu diesem 

Thema einbringen wollen und können, sind herzlichst 
eingeladen, sich zu beteiligen. Alle Ideen und Vor-
schläge können gerne direkt bei der Leiterin des Ar-
beitskreises, Isabella Straka-Kainz, eingebracht wer-
den (Kontaktdaten siehe nächste Seite). 
Die erste Arbeitskreissitzung fand am 21. März im 
Sitzungssaal der Gemeinde statt. Gesundheitsange-
bote, welche innerhalb des nächsten halben Jahres 
näher ausgearbeitet und umgesetzt werden sollen, 
umfassen u.a. Angebote für Eltern mit Kleinkindern 
zum Thema Babynahrung / Babyschlaf (Details sie-
he nächste Seite) sowie einen Themenschwerpunkt 
zum Thema „seelische Gesundheit“ – diesbezüglich 
wird es ein Angebot im Herbst geben, über das wir 
noch im Detail informieren werden. Weiters wird in 
Zusammenarbeit mit der gesunden Kleinregion und 
Dr. Manuela Grubök eine Gesundheitscouch zum 
Thema „Schmerz und Psyche“ sowie ein Programm 
zur nachhaltigen Änderung des Lebensstils „Vorsorge 
aktiv“ in unserer Gemeinde stattfinden (Infos siehe 
nächste Seite). Über sämtliche Projekte informieren 
wir im Detail auf der Gemeindehomepage, via Whats-
App und Facebook (Hanfdorf), in den laufenden Aus-
gaben der Gemeindenachrichten sowie mittels Aus-
hang in der Arztordination.

v.l. Christoph Leitgeb, Sabine Kainz, Carmen Hofmann, Isa-

bella Straka-Kainz, Josef Mader, Annemarie Schönholz, 

Elisabeth Mayer, Anna Mader, Christine Schneidenbach, 

Dr.Manuela Grubök, nicht am Foto: Veronika Müller (Tut gut), 

Cornelia Überreiter

Gesunde Gemeinde

Die nächste Arbeitskreissitzung wird im August 
stattfinden – auch hier sind wieder alle Gemeinde-
bürgerinnen und -bürger herzlich eingeladen, sich zu 
beteiligen.

Vorsorge aktiv

Das nächste Gesundheitsprojekt, welches – wie 
oberhalb beschrieben - regionsübergreifend über 
die „Gesunde Kleinregion“ abgewickelt wird, ist das 
Programm „Vorsorge aktiv“: ein Programm zur nach-
haltigen Lebensstiländerung. Hier haben die Ge-
meindebürger die einmalige Gelegenheit, 9 Monate 
lang durch ein Expertenteam in einer Kleingruppe 
bestehend aus 8 – 15 Personen begleitet zu werden. 
Einmal wöchentlich werden Einheiten zu den 3 Berei-
chen Ernährung, Bewegung und mentale Gesundheit 
abgehalten.  
Eine Anmeldung zu diesem Projekt ist bis Mitte Ap-
ril möglich. Nähere Details erhalten Sie am Gemein-
deamt oder in der Arztordination Dr. Manuela Grubök.

 

Ansprechperson in der Gemeinde:

Isabella Straka-Kainz
Arbeitskreisleiterin Gesunde Gemeinde

Erreichbar am Gemeindeamt unter:
Mail: gemeinde@reingers.at
Telefon: 02863 8208 
Erreichbar in der Arztordination Dr. Manuela Grubök 
Mail:: ordi@gruboek-reingers.at
Telefon: 02863 56036

Freitag, 18. April 2025, 09:00 Uhr
Dauer: ca. 2 Stunden

Ort: Volksschule Reingers
Turnsaal, 3863 Reingers 43

Teilnahmebetrag: € 18,00

Babys und Kleinkinder sind herzlich willkommen!
Inkludiert sind ein Handout und ein E-Book mit Re-
zepten.

Anmeldung bitte unbedingt erforderlich bei
Carmen Hofmann

Telefon: 0664 899 39 54
Mail: ingeborgenheitaufwachsen@gmail.com

entgeltliche Einschaltung

Gesunde Gemeinde
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Nachbarschaftshilfe Plus ist ein wichtiger Teil unse-
res sozialen Lebens geworden. Im letzten Jahr haben 
wir 1.943 Hilfsdienste in den zehn beteiligten Ge-
meinden vermittelt. Unser Angebot ist vielfältig: Wir 
unterstützen bei Besorgungen, Fahr- und Einkaufs-
diensten. Aber auch gemeinsame Aktivitäten wie 
Kartenspielen, Gespräche oder Spaziergänge gehö-
ren dazu.
All diese Dienste werden von unseren 181 engagier-
ten Ehrenamtlichen erbracht. Sie helfen dort, wo es 
nötig ist, und bringen Freude in den Alltag vieler Men-
schen.

Mach mit und werde Teil unseres Ehrenamtsteams! 
Du kannst deine Hilfe flexibel anbieten – genau dann, 
wenn es für dich passt. Mit der DAVNE-App siehst 
du, wer Unterstützung braucht, und kannst frei ent-
scheiden, ob du einen Dienst übernehmen möchtest. 
Unsere Koordinatorin Sabine Kainz erklärt dir gerne 
in einem persönlichen Gespräch, wie die App funktio-
niert. Oder besuche eines unserer regelmäßigen Tref-
fen im Gemeindeamt. 
Die nächsten Termine des Ehrenamtlichen-Info-Tref-
fen sind: 

Gemeindeamt Haugschlag:
Mittwoch, 09. April 2025 - 09:00 Uhr

Gemeindeamt Reingers:
Mittwoch, 11. Juni 2025 - 09:00 Uhr

Benötigen Sie Unterstützung? 
Wenn Sie im Alltag Hilfe brauchen, melden Sie sich 
einfach bei uns. Die Nutzung der Nachbarschaftshilfe 
Plus ist für alle Klienten kostenlos und leicht zugäng-
lich. Ein Anruf genügt!

Frühlingsveranstaltungen 
Auch im Frühling haben wir einige schöne Veranstal-
tungen geplant:  

Erzählcafé Reingers
Genusswelt Riedl, Leopoldsdorf

15:00 Uhr

08. Mai 2025  
Fotonachmittag - schöne Erinnerungen teilen

05. Juni 2025 
Wir von NH Plus - Filmnachmittag

Bewegungscafé Reingers
Volksschule Reingers

09:00 Uhr

25. April 2025
 16. + 30. Mai 2025

13. Juni 2025

Neues der Dorferneuerungsvereine

Damit das Hirschenschläger Storchenpaar - das hof-
fentlich bald wieder einfliegen wird – ein gemütliches 
Zu Hause vorfindet, wurde das Nest in luftiger Höhe 
schon Anfang März gereinigt und hergerichtet:

Am Treffpunkt “Storchenblick” wird weiter gearbeitet, 
Malerarbeiten wurden duchgeführt, demnächst soll 
gemeinsam mit der Feuerwehr die alte Küche ent-
fernt werden usw…

Für die wärmere Jahreszeit ist wieder ein Ausflug ge-
plant – vielleicht nach Dorfstetten. Es gibt dort ein 
Venezianersägewerk und eine Mühle zu besichtigen 
sowie eine Imkerei (mit Honigverkostung) zu besu-
chen. Der örtliche Dorferneuerungsverein organisiert 
Führungen.

Und am 30. April wird wieder ein Maibaum aufgestellt 
werden. 

DEV Hirschenschlag
Gerhard Lechner

GRAMETTEN
Am 14.12.2024 fand in Grametten unser traditioneller 
Weihnachtsmarkt statt. Wir danken für den zahlrei-
chen Besuch.
Als Obmann der Dorfgemeinschaft Grametten möch-
te ich mich bei den „Dorfengeln“ recht herzlich für die 
schönen Dekorationen - egal zu welcher Jahreszeit 
- recht herzlich bedanken.

Christoph Leitgeb
Obmann der Dorfgemeinschaft Grametten

GEMEINSAM HELFEN, 
GEMEINSAM STÄRKEN!

Nachbarschaftshilfe PLUS

Sabine Kainz
0677 / 643 725 29

haugschlag@nhplus-nord.at

Mo-Fr von 08:00-11:00 Uhr
telefonisch erreichbar

HIRSCHENSCHLAG



18  |  Reingerser Gemeindenachrichten Reingerser Gemeindenachrichten  |  19

Bei der am 22. Februar 2025 abgehaltenen General-
versammlung wurde beschlossen, einen Osterbaum 
am Dorfplatz aufzustellen. 

Dieser wurde von Werner Böhm zur Verfügung ge-
stellt und von vielen fleißigen Helfern am 08. März 
2025 geschmückt. 

Ein großes DANKE an ALLE!	

Manfred Dolezal
Obmann

Neues der Dorferneuerungsvereine 

REINGERS
Bei der Silvesterwanderung am letzten Tag des Jah-
res 2024 stimmten sich Jung und Alt - ausgerüstet 
mit Laternen und Stirnlampen - auf die bevorstehen-
de Silvesternacht ein. 

Davor stärkten sich die Wanderfreudigen am Punsch-
stand beim Pavillon.

Die Generalversammlung der Dorfgemeinschaft 
fand unter reger Anteilnahme am 7. März 2025 um 
19:30 Uhr in der Volksschule statt. An diesem Tag 
konnten sieben weitere Mitglieder für den Verein ge-
wonnen werden. 

In diesem Jahr ist neben zahlreichen Aktivitäten auch 
wieder das bewährte Straßenfest geplant. 

Termin: Samstag, 28. Juni 2025 im Ortszentrum

Die Dorfgemeinschaft freut sich auf Ihr Kommen.

Gabriele Josef
 Obfrau

Neues der Dorferneuerungsvereine

entgeltliche Einschaltung

„Immer etwas los in Leopoldsdorf!“ – Mit diesem Mot-
to starten wir, die Mitglieder des DEV Leopoldsdorf, 
voller Energie und Vorfreude ins Jahr 2025.

Aber auch der vergangene Winter hatte noch so ei-
niges zu bieten: Der Vorsilvesterpfad war ein wahrer 
Höhepunkt und ein absoluter Erfolg! Unglaublich viele 
Besucherinnen und Besucher genossen bei perfek-
tem Winterwetter eine gemütliche Runde um den 
zugefrorenen Dorfteich, probierten die köstlichen 
Schmankerl an den Ständen und ließen den Abend 
mit dem wirklich beeindruckenden Feuerwerk aus-
klingen. 

Wir freuen uns, dass dieses Event auch in diesem 
Jahr wieder fester Bestandteil unseres Veranstal-
tungskalenders ist!

Der Winter hielt aber noch ein weiteres Highlight be-
reit: Groß und Klein trafen sich am Dorfteich zum Eis-
laufen, und das bei (meistens) besten Bedingungen – 
ein seltenes Vergnügen, das in der kalten Jahreszeit 
besonders von den jüngsten Dorfbewohnern sehr 
geschätzt wird.

Doch nun sind bereits erste Frühlingsboten zu hören 
und zu sehen und schon am 1. April begann die Angel-

saison auf unserem Dorfteich. Auch das traditionelle 
Anfischen lässt nicht lange auf sich warten und am 
Sonntag, dem 27. April, sind dazu alle begeisterten 
Angler herzlichst eingeladen. Am Mittwoch, dem 30. 
April, geht es dann direkt weiter mit dem Maibaum 
aufstellen bei der Kapelle, und am Samstag, dem 3. 
Mai, sind wir wieder auf den Straßen in und um Leo-
poldsdorf unterwegs und packen gemeinsam bei der 
Müllsammelaktion an und sorgen für ein sauberes 
Dorf.

Wir freuen uns darauf, Sie bei der einen oder anderen 
Veranstaltung begrüßen zu dürfen und wünschen Ih-
nen bis dahin, in dieser oft von Erkältungen geplagten 
Zeit, ein starkes Immunsystem und einen wunder-
schönen Start in den Frühling! 

Karina Eggenberger 
(Schriftführerin des DEV)

ILLMANNS LEOPOLDSDORF

Foto: Christian Katzenbeisser



20  |  Reingerser Gemeindenachrichten Reingerser Gemeindenachrichten  |  21

entgeltliche Einschaltungen

Information für Angelbegeisterte

Der Teich im Herzen von Leopoldsdorf mit einer Grö-
ße von ca. 2,5 ha wurde im Jahr 1996 vom DEV Leo-
poldsdorf gepachtet und seitdem liebevoll von der 
Dorfgemeinschaft gepflegt. Rund um den gesamten 
Teich führt ein Weg und der Angelsport kann fast 
überall (Ausnahme: Insel) hervorragend ausgeübt 
werden. Der Teich wird jährlich mehrmals mit Edelfi-
schen (Karpfen, Hechte, Zander) besetzt.

Saison für Jahreskarten-Besitzer:
Friedfische:  1. April bis 19. Oktober
Raubfische:  1. Juli bis 30. November

Saison für Tages- und Halbtageskarten-Besitzer:
Friedfische: 15. Mai bis 19. Oktober
Raubfische:   1. Juli bis 30. November

Fischarten: Karpfen, Hecht, Zander, Wels

Techniken: Spinn-, Ansitz- Feeder-, Posenangeln

Boot: nicht erlaubt
Nachtfischen: nicht erlaubt

Halbtageskarte:	  € 24,00
(Entnahme: 2 Friedfische)

Tageskarte:	  € 32,00
(Entnahme: 2 Friedfische od. 1 Friedfisch und 1 Räuber)

Die Tages- bzw. Halbtageskarten sind im Gasthaus 
Böhm-Scherzer und im Gasthaus-Kaufhaus Riedl er-
hältlich.
Jahreskarte: 		  € 300,00
Premium-Jahreskarte: 	 € 350,00
Schnupper-Jahreskarte:  € 170,00
(für das erste Jahr nach dem Erhalt der blauen Karte, 22 

Halbtage, Entnahme: 15 Friedfische oder 14 Friedfische u. 

1 Räuber)

Nähere Informationen und Kauf von Jahres-Angelkar-
ten bei: Jürgen Schleritzko (Tel.Nr. 0664/1616291)

entgeltliche Einschaltung

DORFTEICH LEOPOLDSDORF
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Winter

Endlich Schnee! Schon als die ersten Flocken vom 
Himmel fielen gab es bei uns kein Halten mehr. 
Seitdem nutzten wir jede freie Minute, um mit dem 
Schnee zu experimentieren, zu toben und Schnee-
männer zu bauen. Wurde es uns draußen dann doch 
zu kalt, durfte das Thema „Winter“ auch durch ver-
schiedene Bildungsangebote wie Bastelarbeiten, Lie-
der, Sprüche und Geschichten in unseren Gruppen-
raum einziehen.

Besuch Nikolaus

Am 5. Dezember bekamen wir Besuch vom Nikolaus. 
Bereits Tage zuvor wurden die Kinder auf den Besuch 
vorbereitet und gemeinsam die Sackerl verziert. Als 
der Nikolaus diese dann bei seinem Besuch gut ge-
füllt dabei hatte, war die Freude riesengroß. Natürlich 
wurde auch nicht auf die Nachmittagskinder verges-
sen und diese bekamen ebenfalls eine süße Überra-
schung. 
Vielen Dank lieber Nikolaus.

Wichtelwerkstatt

Ein ganz besonderes Highlight im Winter war sicher 
wieder unsere Wichtelwerkstatt. Hier hatten Kinder 
zwischen 3 und 12 Jahren an 2 Terminen die Mög-
lichkeit, sich mit uns auf das nahende Weihnachts-
fest einzustimmen. Dabei entstanden Christbaum-
schmuck und wundervolle Weihnachtsgestecke. Wir 
bedanken uns für die zahlreichen Anmeldungen und 
hoffen, dass ihr die Zeit genauso genossen habt wie 
wir.  

Fasching

Zusammen feiern, in verschiedene Rollen schlüpfen, 
lustige Spiele und Lieder, ...all das erfreut auch die 
Kleinsten in der Faschingszeit. Schon Wochen zuvor 
hatte die bunte Jahreszeit bei uns Einzug gehalten. 
Gemeinsam wurde der Gruppenraum dekoriert und 
lustige Tänze gelernt. 
Das Highlight der Faschingszeit war natürlich das 
gemeinsame Faschingsfest. Als Gruppe konnten wir 
einen bunten Tag mit tollen Verkleidungen, spaßigen 
Spielen und einer leckeren Faschingsjause genießen. 

Ganz herzlich bedanken wir uns an dieser Stelle bei 
der Gemeinde Reingers für die Krapfenspende und 
bei Hr. Bgm. Andreas Kozar und Fr. Vbgm.in Stefanie 
Lendl für den netten Besuch.

Nun genießen wir die ersten warmen Sonnenstrahlen 
und freuen uns auf eine ereignisreiche Frühlings- und 
Osterzeit mit euch.

Liebe Grüße,
Fotos: TBE Reingers                                 Anita und Vanessa  

in der NÖ-Kinderbetreuung Reingers

Kurs in 3 Einheiten: 
Sa, 10. Mai 2025
Sa, 17. Mai 2025
Sa, 24. Mai 2025

10:00 bis 11:00 Uhr

Kosten: 
€ 40,00 pro Person

mit Magdalena Weiss
Babymassagekursleiterin

Infos und Anmeldung:
www.ekiz-kinderbetreuung.at

entgeltliche Einschaltung

NEUES AUS DER TBE REINGERS

BABY-MASSAGEKURS
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entgeltliche Einschaltung

Kinder im Mittelpunkt                    

POST AUS DEM KINDERGARTEN
Einmal im Monat erwartet die Kinder im Kindergarten 
eine besondere Jause. Die Eltern bringen gesunde 
und abwechslungsreiche Lebensmittel mit, welche 
im Kindergarten gemeinsam mit den Kindern und der 
Betreuerin/Elementarpädagogin zubereitet werden.

Mit viel Freude schneiden die Kinder das Obst und 
Gemüse. So lernen sie spielerisch den bewussten 
Umgang mit gesunden Lebensmitteln und entwi-
ckeln Freude am gemeinsamen Essen.

Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern, die uns je-
den Monat mit ihren köstlichen Beiträgen unterstüt-
zen und damit zur gesunden Ernährung unserer Kin-
der beitragen!

Mit den ersten warmen Sonnenstrahlen und den 
bunten blühenden Blumen erwacht auch im Kinder-
garten die Freude am Frühling. 

Die Kinder erleben diese besondere Jahreszeit mit 
vielfältigen Angeboten wie zum Beispiel die Natur 

entdecken bei Spaziergängen und Bewegungsspie-
le im Garten, durch kreatives Gestalten mit bunten 
Malereien und Frühlingsdekorationen, durch fröhliche 
Frühlingslieder und spannende Geschichten. 

Der Frühling bringt Bewegung, Freude und neue Ent-
deckungen – wir genießen diese Zeit in vollen Zügen. 

Liebe Grüße
Das Kindergartenteam

entgeltliche Einschaltung
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SCHULVERBAND REINGERS-HAUGSCHLAG

Volksschule

Laptops

Die erste Klasse hat voller Motivation und Eifer die 
ersten Erfahrungen mit dem Arbeiten an den Laptops 
gemacht.

Arbeiten in der Klasse

Wir nützen die Vorteile einer Abteilungsklasse. Groß 
und Klein lernen gemeinsam. Das macht nicht nur 
Spaß, sonderm beim Lernen einen großen Mehrwert 
für alle.

Fasching

Großen Spaß machte es den Kinderm am Faschings-
dienstag verkleidet in die Schule kommen zu dürfen. 
Es wurde gemeinsam gespielt, gesunden und gelacht. 
Die Faschingskrapfen, gesponsert von der Gemeinde, 
schmeckten vorzüglich. 
Herzlichen Dank dafür!

VD OSR Andrea Kahl
Kathrin Hinterhoger, BEd

VL Karoline Hausegger

entgeltliche Einschaltung
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IMMER WAS LOS IN DER MITTELSCHULE LITSCHAU

Mittelschule

Schnuppernachmittag 
am 5. Dezember 2024

Dass die Mittelschule ein Ort ist, an dem man neugie-
rig und Kind sein darf, war die Botschaft der Schulvor-
stellung für die Volksschülerinnen und Volksschüler 
von Litschau und Haugschlag. Ob kreativ, sportlich, 
bibliophil, musikalisch, digital, kulinarisch oder na-
turwissenschaftlich, viele (Erlebnis-)Räume unserer 
Schule wurden an jenem fünften Dezember unter 
die Lupe genommen. Nicht nur theoretisch, sondern 
durchaus auch aktiv und unter tatkräftiger Mithilfe 
vieler Schülerinnen und Schüler.

Schulheuriger

Der Schulheurige am 14.  Februar 2025 war wieder 
einmal ein toller Erfolg. Der Reingewinn dieses ge-
mütlichen Abends kam den Kindern der 3a-Klasse 
zur Finanzierung ihrer Projektwoche zugute.
Vor allem aber zeigte sich wieder einmal, dass unsere 
Schule nicht nur ein Ort des Lernens, sondern auch 
der Begegnung ist

Schikurs

Bei traumhaft schönem Wetter fand die Wintersport-
woche der 2a und 3a vom 02.03. bis 07.03.2025 am 
steirischen Kreischberg statt.

VD OSR Andrea Kahl



30  |  Reingerser Gemeindenachrichten Reingerser Gemeindenachrichten  |  31

Aktuelles aus der Kleinregion Waldviertel Nord

Unsere Kinder gestalten die Welt von morgen – und 
bei der Kinder- & Ferien-Akademie können Kinder 
dies spielerisch, spannend und mit jeder Menge Spaß 
ausprobieren. In Gruppen erleben die Kinder die Na-
tur hautnah. Vielfältige Bewegungsangebote, span-
nende Gruppenaktivitäten und freies Spielen in einer 
natürlichen Umgebung machen das Programm ab-
wechslungsreich. Unter Anleitung von Expert:innen 
entdecken die Kinder, wie man nachhaltige Lösungen 
findet, die Natur schützt und selbst aktiv wird. 
 
Folgende Themenwochen werden im Sommer 2025 
angeboten: 

2. Ferienwoche: 07.-11.07.2025 - Eggern
    Selbermacher - Probiere dich als fleißiger 
    Handwerker!

3. Ferienwoche: 14.-18.07.2025 - Eisgarn
    Wasserexperten - Du begibst dich auf Expedition
     in die Welt des Wassers

4. Ferienwoche: 21.-25.07.2025 - Heidenreichstein
    Wasserexperten - Du begibst dich auf Expedition
     in die Welt des Wassers

5. Ferienwoche: 28.07.-01.08.2025 - Litschau
    Genussforscher - Als Genussforscher gehst du 
    auf Spurensuche rund um das Essen auf deinem 
    Teller

6. Ferienwoche: 04.-08.08.2025 - Reingers
    Blaulichthelden - Du lernst die Blaulicht-
    organisationen Rettung, Feuerwehr und
    Polizei kennen

7. Ferienwoche: 11.-15.08.2025 - Haugschlag
    Klimafüchse - Sei schlau wie ein Fuchs und ent-
    decke, wie du fit und gesund bleibst

Teilnehmen können Kinder im Alter von 6 bis 15 Jah-
ren - egal, aus welcher Gemeinde sie kommen. Die 
Betreuung ist wieder Montag bis Freitag von 7:00 Uhr 
bis 12:30 Uhr (ohne Mittagessen) bzw. 13:00 Uhr (mit 
Mittagessen; Essen um 12:15 Uhr) Uhr oder 7:00 bis 
17:00 Uhr möglich.

Elternbeiträge pro Betreuungswoche

		    1. Kind          2. Kind*        3. Kind**	
Halbtag		 €   70,00      € 40,00       € 20,00
Ganztag		 € 130,00      € 95,00       € 70,00
Halbtag + 	 € 105,00      € 75,00       €  55,00
Mittagessen			 

*)  2. Kind der gleichen Familie
**) 3. Kind der gleichen Familie und jedes weitere Kind

Anmeldung bis 7. Juni 2025 unter https://www.
klar-waldviertelnord.at/news/news-detail/kinder-fe-
rien-akademie-2025

Für die Umsetzung der Kinder & Ferien Akade-
mie werden noch Betreuer:innen gesucht! 

Wenn du über 18 Jahre bist, Freude an der Arbeit mit 
Kindern hast, gerne in der freien Natur bist und in ei-
nem jungen, dynamischen, selbstverantwortlichen 
Team arbeiten möchtest, ist das der perfekte Ferien-
job für dich! Die Kinder- & Ferienakademie lädt von 7. 
Juli bis 15. August 2025 Kinder zwischen 6 und 15 
Jahren zum Entdecken, Erforschen und Verstehen 
ein und fördert ihre Kreativität. Wenn du die Kinder für 
eine oder mehrere Wochen dabei begleiten möchtest, 
bist du bei uns genau richtig!

Details sind hier zu finden: https://www.klar-wald-
viertelnord.at/news/news-detail/betreuer-innen-fu-
er-kinder-ferienakademie

Für Rückfragen steht Karina Zimmermann gerne 
auch unter 0664 / 15 72 128 bzw. office@klar-wald-
viertelnord.at zur Verfügung.

Genuss-Garten-Stammtisch: „Grüner Daumen – 
Gemüsepflanzen natürlich stärken“

Gemeinschaftshaus Grießbach | 12. Juni 2025 |          
14 – 17 Uhr

Gärtnermeisterin Susanne Teichtmeister bringt Tipps 
und Tricks mit, wie man Gemüsepflanzen natürlich 
stärken kann. Bei diesem Genuss-Garten-Stamm-
tisch erfahren wir, wie Jauchen, Brühen und Tees 
hergestellt und verwendet werden. Gemeinsam wer-
den wir etwas zur natürlichen Pflanzenstärkung an-
setzen. 

Dieser Genuss-Garten-Stammtisch findet in Koope-
ration mit „Brauchtum leben“ von NH Plus statt.

Aktuelles aus der Kleinregion Waldviertel Nord

Eltern-Kind Kochworkshop „Snack Attack – Essen 
für schlaue Köpfe“

13. Juni 2025, 15:00 – ca. 17:30 Uhr, Litschau

Gemeinsam erkunden wir mit allen Sinnen das Thema 
und stärken unsere Ernährungskompetenz. Für Kin-
der und mit Kindern gemeinsam dem Geschmack und 
der Ernährung auf der Spur. Wir probieren vegetari-
sche Jausenalternativen aus!

Das erwartet Sie und die Kinder bei diesem Thema:

-	 Essen mit allen Sinnen entdecken –
                fühlen, riechen, schmecken
-	 Brainfood für den (Schul-)Alltag
-	 Wie gestalte ich meine Jause richtig?

Anmeldung unter office@klar-waldviertelnord.at oder 
0664 / 15 72 128
Dieser Workshop findet in Kooperation mit der Ge-
sunden Kleinregion Waldviertel Nord statt. 

entgeltliche Einschaltung



32  |  Reingerser Gemeindenachrichten Reingerser Gemeindenachrichten  |  33

Unsere Gemeinde startet aktiv in den Frühling und 
schwingt sich in den Sattel. Ab sofort bis Ende April 
zählt bei der Mitmach-Aktion „Niederösterreich ra-
delt“ jeder gesammelte Radkilometer für unsere Ge-
meinde und unser Bundesland.

Jeder Radkilometer zählt
Treten wir gemeinsam fleißig in die Pedale und sam-
meln wir Radkilometer! Wer mitmacht, fördert die ei-
gene Gesundheit, spart Geld und hat die Chance tolle 
Preise zu gewinnen, darunter e-Bikes, Trekkingräder 
oder praktisches Radzubehör.

Mitmachen beim Anradeln
Los geht’s! Schon beim Anradeln werden zahlreiche 
Radzubehör Preise verlost. Wer bis zum 30. April min-
destens 50 Radkilometer gesammelt hat, nimmt an 
der Verlosung teil.

Fahrten aufzeichnen mit der App
Mitmachen ist ganz einfach: die Radfahrten können 
ganz bequem mit der „Österreich radelt“-App erfasst 
werden. Kein Fan von Apps? Kein Problem, auch über 
die Website kann man an der Aktion teilnehmen und 
die Fahrten eintragen. Jeder Kilometer mit dem Rad 
zählt, egal ob zur Arbeit, zum Einkauf oder zum Sport-
platz.

Und so einfach geht´s: 
1. Österreich radelt App downloaden unter 
    www.radelt.at/appstore oder mitmachen über die 
    Website www.noe.radelt.at
2. Als Teilnehmer neu registrieren oder wieder an-
    melden, falls man bereits einmal mitgemacht hat
3. Fleißig radfahren und die Fahrten in das eigene 
    Profil eintragen. Die Kilometer zählen über die 
    angegebene Wohnadresse automatisch für unsere 
    Gemeinde. 

Jetzt anmelden & mitradeln!
Die aktivsten Gemeinden Niederösterreichs werden 
im Herbst ausgezeichnet. Je mehr Bürgerinnen und 
Bürger aus unserer Gemeinde mitradeln, desto höher 
ist unsere Chance auf dem Stockerl zu landen. Also 
macht mit und zeigt, dass unsere Gemeinde voller 
Energie steckt!

Radland GmbH, 3100 St. Pölten

entgeltliche Einschaltung

Bike.Fit 2025

Mit der schon traditionellen Ausfahrt zum Neu-
jahrsschwimmen nach Litschau begann für uns am 
1. Jänner auch das Bike.Fit Jahr 2025. Obwohl am 
Neujahrstag die Wassertemperatur niedriger war 
als die Lufttemperatur, waren doch bei weitem mehr 
davon begeistert, ins Wasser zu gehen, als Rad zu 
fahren, wie auf dem Foto zu sehen ist.

Angenehmer, was die Temperaturen betrifft, ist es 
zu dieser Jahreszeit freilich am Hometrainer oder 
beim Trainieren im Turnsaal. Unsere Übungsleiter 
begannen Mitte Jänner wieder mit dem Kindertrai-
ning im Turnsaal in Reingers. Unter deren Anleitung 
konnten die Kleinen wieder spielerisch üben und sich 
bewegen, wobei auch der Spaß nicht zu kurz kam. 

Und während die Kleinen sich im Turnsaal fit hielten, 
waren die Großen in der kalten Jahreszeit auch nicht 
untätig. Im Februar begab sich z. B. ein Bike.Fit-Team 
nach Grünau im Almtal und machte eine Schitour auf 
den Kasberg. So lässt es sich wieder mit Freude in 

die Radsaison starten. 

Bei den treuen Mitgliedern bedanken wir uns wieder 
für den Mitgliedsbeitrag und bitten auch jene, die 
noch nicht daran gedacht haben, sich dessen zu er-
innern.   

Erich Mader
Fotos: Bike.Fit                                                              Kassier

Sport

entgeltliche Einschaltung

NIEDERÖSTERREICH RADELT
& UNSERE GEMEINDE RADELT MIT!

BIKE.FIT UNION WALDVIERTEL
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RÄTSELBILD - VIEL SPASS BEIM LÖSEN

Für unsere kleinen Gemeindebürger

Finde die 6 Unterschiede ... Rätselbild: pinterest

entgeltliche Einschaltung

 Neubistritzer Bergland 

DIE GRÄFIN VON NEUBISTRITZ UND DAS GELD
Seit beinahe 3 Jahrhunderten war die Herrschaft 
Neubistritz in Geldnöten, vielleicht auch, weil die je-
weiligen Herrschaftsbesitzer auf zu großem Fuße 
lebten. Als die Herrschaft Neubistritz im Jahr 1810 
durch Kauf vom Vorbesitzer Franz Loubal, einem Pra-
ger Bürger in den Besitz von Therese Gräfin Trautt-
mansdorff kam, hatten die Schulden wieder einmal 
einen Höchststand erreicht. Gräfin Trauttmansdorff 
versuchte gegenzusteuern und ließ die Herrschaft 
Neubistritz im Jahre 1814 durch eine Lotterie aus-
spielen - es war die erste sogenannte Güter-Lotterie 
im Kaiserstaat Österreichs. 
 
In der Chronik Neubistritz berichtete dazu der dama-
lige Rentamt-Schreiber der Herrschaft Neubistritz, 
Alexander Buxbaum: 
„Wir waren höchst gespannt, wen wir als neuen Her-
ren erhalten würden und was mit uns werden wird. 
Eines Nachmittags, der Ziehungstag war schon vor-
über, traf ein Eilbote aus Wien ein, wo sich die Gräfin 
aufhielt und brachte einen gesiegelten Brief an den 
Gutsdirektor. Der Bote erzählte uns, dass ein Tiroler 
sich als Besitzer des Gewinnloses gemeldet habe 
und dieser werde wohl schon am nächsten Tag zur 
Besichtigung der Herrschaft eintreffen. 
Sofort wurden im Auftrag des Direktors - die ganze 
Nacht hindurch - alle rentamtlichen Hauptbücher 
umgearbeitet. Als am nächsten Tag der Tiroler er-
schien, begehrte er zunächst die Waldungen zu se-
hen. Der Forstmeister führte ihn überall dahin, wo es 
am übelsten aussah. Dann verlangte er das Haupt-
buch und sonstige Rechnungen zu sehen; diese wie-
sen einen so geringen Reinertrag der Herrschaft aus, 
weshalb der gute Tiroler verdrossen wieder abreiste. 
Wir erfuhren später, dass er sein Gewinnlos der Grä-
fin um 20.000 fl wieder abgetreten hatte. Wir beka-
men für unsere ‚Fleißarbeit‘ eine Vergütung, mit der 
Verpflichtung zu schweigen. Unter der Bevölkerung 
wurde verbreitet, Gräfin Trauttmansdorff habe ihre 
Herrschaft mit einem zurückgebliebenen Los zurück-
gewonnen.“
Soweit die Aussagen des Rentamt-Schreibers.

Trotzdem konnte die Gräfin die Herrschaft Neubistritz 
aber nicht mehr lange halten und musste sie im Jahr 
1817 verkaufen.

Gräfin Trauttmansdorff war aber auch für ihr karitati-
ves Wirken bekannt. 
Als die St. Jakobskapelle in Adamsfreiheit (Hurky) 
Pfarrkirche wurde, erwies sich diese dafür bald als zu 
klein. Therese Trauttmansdorff ließ an ihrer Stelle in 
den Jahren 1814 - 1816 die heutige St. Jakobskirche 
errichten (nach dem Brand 1900 wiedererrichtet). 
An der Straße von Albern nach Leinbaum (Klenova) 
steht 1 km nördl. des ehemaligen Schmelzwerkes 
ein 2 Meter hoher Steinobelisk, der Meridianstein von 
Theresienthal 15 Grad östl. von Greenwich, errichtet 
zur Erinnerung an die 1847 verstorbene Gräfin The-
rese Trauttmannsdorff.

Inschrift des Meridiansteines von Theresienthal (bei Neubistritz)

Und in Hietzing, das ist heute der 13. Wiener Gemein-
debezirk, ließ sie von ihrem Erbe ein Armenhaus er-
richten, weshalb die dortige Alleegasse im Jahr 1894 
nach ihr benannt wurde - seit damals heißt sie nun 
Trauttmansdorffgasse. 

Erich Mader
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Zeitreise

PFARRER RICHARD FRASL
In diesen Tagen nähert sich das Ende des 2. Welt-
krieges vor 80 Jahren. Ein Anlass für ein Gedenken 
an einen gebürtigen Reingerser, der eben in diesen 
Tagen im Konzentrationslager Dachau verstorben ist: 
Pfarrer Richard Frasl

Richard Frasl wurde 1898 in Reingers 48 geboren. Als 
Oberleutnant der K.u.K. Armee erlitt er im 1. Weltkrieg 
eine Verwundung.
Er begann ein Studium der Theologie und wurde 1922 
zum Priester geweiht. Am 22. Juli 1922 hatte er in der 
Probsteikirche Eisgarn seine feierliche Primiz gefei-
ert.
Nach kurzer Tätigkeit als Kaplan in Langegg berief ihn 
der Bischof zunächst als Kooperator nach Groß-Sieg-
harts, wo er ab 1928 das Amt des Stadtpfarrers über-
nahm.
Bekannt waren seine Predigten und auch seine oft-
mals kritischen Stellungnahmen gegenüber den Ob-
rigkeiten.
Diese kritischen Kommentare waren es, die ihm nach 
der Machtübernahme der Nationalsozialisten 1938 
viel Missgunst einbrachten.
So kam es, dass er bei einem Besuch in seinem Ge-
burtshaus in Reingers am 08. Jänner 1943 verhaftet 
wurde. In einem Prozess wurde er zu 2 1/2 Jahren La-
gerhaft verurteilt und in das KZ Dachau eingeliefert. 

Als Pfleger in einer mit Typhuskranken Häftlingen 
übervollen Krankenstation steckte Pfarrer Frasl sich 
mit dieser Krankheit an und verstarb am 17. April 
1945.
Er wurde in einem Massengrab in Dachau bestattet.

Nicht vergessen sollten wir auf jene Menschen, die 
als Soldaten, als Zivilpersonen, als Vertriebene wäh-
rend des Krieges und auch während der russischen 
Besatzung ihr Leben gelassen haben. Ihnen sollten 
wir in diesen Tagen auch gedenken.

Ihr Archivbetreuer
Werner Hanko

BLECHCONTAINER
Mit 1. Jänner 2025 wurde aufgrund einer Bundes-
verordnung nun auch im Bezirk Gmünd – wie in ganz 
Österreich – das Sammelsystem umgestellt.  Alle 
Verpackungsmetalle (Dosen, Metallverschlüsse, etc.),  
welche nicht dem Pfandsystem unterliegen, werden 
nun im Gelben Sack gesammelt. 
Im Zug dieser Änderung wurden nun die „Dosensam-
melcontainer“ bei allen Sammelinseln im Bezirk ent-
fernt. Ab sofort ist es nicht mehr möglich, Dosen an 
den Sammelinseln abzugeben. Stattdessen müssen 
diese im Gelben Sack entsorgt werden.

Diese Maßnahme wurde eingeführt, um die Effizienz 
der Abfallwirtschaft zu steigern und die Recycling-
quote zu erhöhen. Der Gelbe Sack ist speziell für die 
Entsorgung von Verpackungen aus Kunststoff, Metall 
und Verbundstoffen vorgesehen, und die Bürger sind 
aufgefordert, ihre leeren Dosen dort zu entsorgen.

Das Abstellen von Dosen oder anderen Abfällen an 
den Sammelinseln ist nicht erlaubt und kann zu Buß-
geldern führen. Der Gemeindeverband bittet alle Bür-
ger, sich an diese neuen Regelungen zu halten, um ein 
sauberes und ordentliches Ortsbild zu gewährleisten.

Für weitere Informationen zur Abfallentsorgung und 
zu den neuen Regelungen stehen die MitarbeiterIn-
nen des Gemeindeverbandes gerne zur Verfügung. 
Gemeinsam können wir dazu beitragen, unsere Um-
welt zu schützen und Ressourcen zu schonen. Wir 
danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe!

entgeltliche Einschaltung

SILOFOLIEN

Der nächste Termin der
Silofoliensammlung für 2025 beim 

Wertstoffsammelzentrum Reingers:

14. Mai 
von 11:00 bis 11:30 Uhr

Information des Gemeindeverbandes
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Für unsere Kleinsten 

entgeltliche Einschaltungen

Die Mutterberatungstermine 
Mai bis August 2025:

ab  15:15  Uhr
Sitzungssaal Gemeindeamt Reingers

Mai entfällt
05. Juni
03. Juli

August entfällt

Samstag, Sonntag und Feiertag:
Telefonische Anmeldung ab 08:00 Uhr
Ordinationsbetrieb von 9.00 bis 11.00 Uhr

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefo-
nisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbe-
drohenden Situationen an die Rettung 144 und in der 
Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 
141.

Dr. Manuela Grubök, Reingers:	         02863/56036
Dr. Josef Ziegler, Brand:                             02859/7320
Dr. Alexander Gabler, Heidenreichstein : 02862/52525
Dr. Kitzler, Amaliendorf-Aalfang:                               02862/58466
Dr. Clemens Binder, Heidenreichstein:  02862/53122
Dr. Michael Fraißler, Litschau:                         02865/50126
(Änderungen vorbehalten)

April 2025
13.	 Dr. Manuela Grubök
19.	 Dr. Manuela Grubök

21.	 Dr. Michael Fraißler
26. & 27.	 Dr. Bernhard Kitzler
 
Mai  2025
01. 	 Dr. Alexander Gabler
03. & 04.	 Dr. Clemens Binder
10. & 11.	 Dr. Josef Ziegler
17. & 18.	 Dr. Michael Fraißler
24. & 25.	 Dr. Alexander Gabler
29.	 Dr. Manuela Grubök
31.	 Dr. Bernhard Kitzler

Juni 2025
01.  	 Dr. Bernhard Kitzler
07. & 08.	 Dr. Manuela Grubök
09.	 Dr. Clemens Binder
14. & 15. 	 Dr. Michael Fraißler
19.	 Dr. Bernhard Kitzler
21. & 22.	 Dr. Clemens Binder
28. & 29.	 Dr. Josef Ziegler

Ärztedienst / Veranstaltungen  

Datum Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort
02.05. Florianifeier FF Unterabschnitt Pfarrkirche Reingers
17.05. Friedenslauf Gemeinde Reingers Hanfdorf Reingers
01.06. Partenmesse mit Pfarrcafe Pfarre Reingers Parten
15.06. Dreifaltigkeitssonntag Gemeinde Reingers Grenzüberschreitend
27.06. Oide Hodan Gemeinde Reingers Hanfdorf Reingers, Hanfterrasse
12.07. Knödlkirtag FF Reingers Hanfdorf Reingers, Hanfhalle

04.-08.08. Ferienakademie Klar! Hanfdorf Reingers, Hanfhalle
14.08. Jimmy Schlager Gemeinde Reingers Hanfdorf Reingers, Hanfhalle
16.08. Sommerabend Ordination Dr. Grubök Pavillon Gemeindeamt Reingers

22.-24.08. Traktorrennen TOC Reingers Reingers
07.09. Erntedankfest Pfarre Reingers Hanfhalle

16.-19.10. Oktoberfest Genusswelt Riedl Genusswelt Riedl
31.10. Punschstandl FF Illmanns Feuerwehrhaus Illmanns
22.11. Illmannser Advent Dorferneuerungsverein Illmanns Illmanns
30.12. Vorsilvesterpfad FF Leopoldsdorf Leopoldsdorf, Rund um den Dorfteich

MUTTERBERATUNG	 2. QUARTAL 2025

VERANSTALTUNGEN 2025
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